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gehalten wurde
Wolten ihren empfindlichen Schmertz und Kindlich-ergebene Pflicht anzeigen

Deſſen Hinterbliebene Sohnr.

—Dnhhnnnnn nhnhqhh]h]h]h]h]h]h7Cantic. II.q. Siehe!mein Freund ſtehet hinter unſter Wand 2.

MADRIGAl—Je bang iſt uns! der bente Seelen Freundt
Knebſt dem der es recht Vaterlich gemeint
Verſchwindet unverhofft vor unſern Augen.
Wer iſt der ſolchen Schmertz beſchreiben kan?

Gewiß er fullt der Augen Uffer an
Mit meyr den ſcharffer Thranen-Laugen.
Denn je ier weicht bey truben Leyd zuruck

Zu unge egner Stunde
Und dieſes holder Blick
Verſchieſſet mit den jetzt-erblaß ten Mundre.

Das iſt ſehr hart.
Doch unverzagt; dis richtet uns noch auf:
Der Heyland pflegt nicht lang ſich zu verſteckcſi/

Und nach vollhrachten Lauff
Wird Er den Vater auch aufwecken.
ehevis dã Bicie vihar dnten Sin hrchetan Ecrllencher he vihnac.
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	Als Der S. T. Herr, Herr Stats Harbort von Windheim, Hoch-Fürstl. Braunschw. Lüneb. Ober-Factor zum Rübelande, Nach ausgestandener kurtzen Leibes-Schwachheit, im Sechs und Sechzigsten Jahr Seines Alters, den 23. Martii 1718. sanfft und seeligst verschieden, Und zu dessen Christ-üblichen Andencken Dominica Judica, als den 3. April Eine Gedächtniß-Predigt gehalten wurde, Wolten ihren empfindlichen Schmertz und kindlich-ergebene Pflicht anzeigen Dessen Hinterbliebene Söhne
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